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Im vergangenen Jahr ist wiederum viel gesche-

hen bei der SPITEX AemmePlus AG. Wir konnten 

unsere drei Standorte in der Industrie Neuhof in 

Kirchberg in moderne Büroräumlichkeiten zu-

sammenlegen. Mehr dazu im Jahresbericht der 

Geschäftsleiterin Nicole Schöni.

Des Weiteren hat uns das Anfang 2022 in Kraft  

getretene Gesetz über die sozialen Leistungsan-

gebote und die daraus folgende erstmalige öf-

fentliche Ausschreibung der Leistungsverträge 

der ambulanten Hilfe und Pflege zu Hause durch 

die GSI (Gesundheits-, Sozial- und Integrations-

direktion des Kantons Bern) beschäftigt. In 29 Ge-

bieten haben mehrere private Spitex-Organisatio-

nen die Vergabe der Aufträge an die öffentliche  

Spitex angefochten. So mussten wir im Frühjahr 

2022 umfangreiche Unterlagen für die Ausschrei-

bung nach WTO-Vorgaben (World-Trade-Orga-

nisation) zusammenstellen und neu erarbeiten. 

Der Zeitdruck war gross. Es ist uns aber gelun-

gen, qualitativ hochstehende Unterlagen ein-

zureichen. Dies dank der guten Vernetzung der 

Spitex-Organisationen untereinander und vielen 

motivierten und qualifizierten Mitarbeitenden der 

SPITEX AemmePlus AG. Mitte August hat die GSI 

dann erfreulicherweise die Vergabe an die öffent-

lichen SPITEX bestätigt, so dass wir den Zuschlag 

für die nächsten vier Jahre erhalten haben.   

In der obersten Führungsebene des Unterneh-

mens gab es Ende 2022 eine Veränderung: Frau 

Nicole Schöni wurde vom Verwaltungsrat auf den 

1. Dezember 2022 als neue Geschäftsleiterin der 

SPITEX AemmePlus AG gewählt. Wir wünschen 

Nicole alles Gute für ihre neue Aufgabe. An die-

ser Stelle möchte ich auch dem ehemaligen  

Geschäftsführer, Herrn Peter Schüpbach, für  

seine geleistete Arbeit und sein Engagement  

danken.

Alle diese Aufgaben hätten nicht erfolgreich ge-

meistert werden können, wenn wir nicht auf fle-

xible, qualifizierte und motivierte Mitarbeiter * 

innen zählen könnten. Ein herzlicher Dank an sie! 

Bedanken möchte ich mich ebenfalls bei meinen 

VR-Kollegen. In regelmäs sigen Sitzungen haben 

wir uns getroffen, um strategische Themen zu be-

handeln.

Unseren Partnern – zu denen ich auch die Ge-

meinden zähle – und dem Vorstand des Vereins 

danke ich für die konstruktive Zusammenarbeit. 

Sie alle tragen dazu bei, dass die Klient*innen 

der SPITEX AemmePlus AG eine opti male und be-

darfsgerechte Versorgung in Anspruch nehmen 

können.

Jeanette Jufer

Präsidentin des Verwaltungsrates

RÜCKBLICK DER  
PRÄSIDENTIN

Jeanette Jufer
Präsidentin des  

Verwaltungsrates
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JAHRESBERICHT punkt ist, bietet nun genügend Platz für einen 

Austausch während der Mittagspause. 

Der Umzug erforderte aber auch viel Flexibilität 

von den Mitarbeitenden. Dafür möchte ich mich 

herzlich bei allen bedanken.

BETRIEBLICHE ENTWICKLUNG 
Im letzten Jahr haben wir viel in den Ausbau des 

Bereichs Pflegeexpertise investiert. So unterstüt-

zen neu seit Mitte 2022 zwei Pflegeexpertinnen 

die Pflegenden im Arbeitsalltag. Die stetig stei-

gende Komplexität des Pflegeberufs erfordert 

diese Unterstützung durch Pflegeexpertinnen. 

Wir sind überzeugt, dass die Weiterentwicklung 

der interdisziplinären Zusammenarbeit auch in 

Zukunft wichtig ist. Bei all unseren Massnahmen 

steht immer der Mensch und die Verbesserung 

unserer Pflegeleistungen im Zentrum.

Wie in allen anderen Jahren stand auch im Jahr 

2022 die Zusammenarbeit mit den Spitex Orga-

nisationen im Emmental im Fokus. Einerseits  

wegen sich immer ändernder Rahmenbedingun-

gen in der ambulanten Pflege, die durch das GSI 

initiiert werden, und andererseits, weil wir versu-

chen, unsere Ressourcen bestmöglich zu nutzen, 

damit die Pflege und Betreuung zu Hause immer 

weiter verbessert werden kann. 

GESCHÄFTSJAHR 2022 IN ZAHLEN
Auch bei der Jahresrechnung gab es eine Än-

derung. Der Leistungsvertrag mit dem Kanton 

schreibt vor, dass ab dem Geschäftsjahr 2022 die 

Rechnungslegung nach Swiss GAAP FER zu erfol-

gen hat. Ein wichtiger Unterschied zur bisherigen 

Rechnungslegung nach dem Obligationenrecht 

(OR) ist der Grundsatz «true and fair view». Ins-

besondere stille Reserven (z.B. aus Rückstellun-

gen oder Überabschreibungen) sind nach diesem 

Grundsatz nicht mehr erlaubt und mussten kor-

NEUER STANDORT
Das vergangene Jahr war geprägt durch die Zu-

sammenlegung unserer drei Stützpunkte. 156 

Menschen haben in der Industrie Neuhof die  

neuen Räumlichkeiten bezogen. Unter dem Motto 

«neugierig sein» und «das grosse Spitex Aemme-

Plus Team kennenlernen» fanden viele wertvolle 

Gespräche statt. 

Wir haben schnell gemerkt, dass es viele Vor-

teile gibt, wenn alle unter einem Dach vereint 

sind: Probleme können unkompliziert ad hoc ge-

löst werden; Die Kommunikation untereinander 

ist viel unkomplizierter und schneller und der 

interdisziplinäre Austausch kann jetzt einfacher 

in den Arbeitsalltag integriert werden. Dies alles 

hat einen positiven Einfluss auf die Zufriedenheit 

unserer Mitarbeitenden und schliesslich auf die 

Qualität unserer Pflegeleistungen. 

Die schönen, neuen Büroräumlichkeiten erhiel-

ten von Beginn an viel Zuspruch von den Mitarbei-

tenden. Nun haben alle Pflegeteams genug Platz, 

um sich auf die Touren vorbereiten zu können. 

Und auch die Küche, welche ein wichtiger Treff-

Nicole Schöni
Geschäftsleiterin
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wie den Beratungsaufwänden für Systemumstel-

lungen und WTO-Ausschreibung (+ TCHF 32). Zum 

anderen schlagen die Abschreibungen von ins-

gesamt TCHF 140 im Vergleich zum Vorjahr von 

TCHF 57 zu Buche (+ TCHF 83). Diese Zunahme 

resultiert insbesondere aus den Abschreibungen 

für die neuen Räumlichkeiten. Zudem hat der Fi-

nanzaufwand aufgrund der Bankfinanzierung des 

Standortumbaus um TCHF 22 zugenommen. 

Das ausserordentliche Ergebnis resultiert aus 

Rückvergütungen von Versicherungen (TCHF 

18) und im Aufwand aus der nachträglichen An-

meldung der MWST für die Jahre 2018 bis 2021 

(TCHF 57). 

Die wesentlichsten Veränderungen in der Bilanz 

ergeben sich aus den aktivierten Umbaukosten 

für den neuen Standort unter den Sachanlagen 

von CHF 1.32 Mio. per 31.12.2022. Demgegenüber 

steht das Festzinsdarlehen von CHF 1.43 Mio. in 

den kurz- und langfristigen Verbindlichkeiten.  

Durch die Umstellung nach Swiss GAAP FER 

zeigt die Bilanz nun das effektive Eigenkapital der  

SPITEX AemmePlus AG ohne die in der Vergangen-

heit gebildeten stillen Reserven. Das Eigen kapital 

ist im Vergleich zur letztjährigen Jahresrechnung 

nach dem Schweizer Obligationenrecht (OR) nun 

um TCHF 822 höher und liegt für das Jahr 2021 

bei TCHF 2‘654 und im Jahr 2022 bei TCHF 2’517. 

Die Spitex AemmePlus AG verfügt somit trotz  

Verlust im abgeschlossenen Geschäftsjahr über 

eine solide Kapitalbasis. 

rigiert werden. Die vorliegende Jahresrechnung 

zeigt das Jahr 2022 (und auch 2021) nach Swiss 

GAAP FER und ist daher nur noch teilweise mit 

der Jahresrechnung 2021 nach OR vergleich-

bar. Die Jahresrechnung 2022 nach Swiss GAAP 

FER schliesst mit einem Verlust von TCHF 138 ab 

(Vorjahresgewinn TCHF 36). Wie dieser Verlust 

entstanden ist, erläutern wir in den nächsten Ab-

schnitten. 

Der Umsatz 2022 ist mit einer Zunahme von 

TCHF 27 praktisch unverändert zum Vorjahr. Die 

reduzierten Beiträge der öffentlichen Hand konn-

ten mit höheren Leistungsverrechnungen kom-

pensiert werden. Das Bruttoergebnis liegt damit 

mit CHF 9.57 Mio. ebenfalls praktisch unverän-

dert gegenüber dem Vorjahr von CHF 9.59 Mio. 

Trotz dem Einsatz von temporären Mitarbeiter*in-

nen konnte der Personalaufwand insgesamt um 

rund TCHF 120 gesenkt werden. Diese Reduk-

tion resultiert vor allem aus der tieferen Entlöh-

nung der Geschäftsleitung. Das Bruttoergebnis 

nach Personalaufwand von CHF 1.35 Mio. ist um 

7.5% höher im Vergleich zum Vorjahr (2021: CHF 

1.25 Mio.) und zeigt, dass wir im Bereich unserer 

Kernaufgabe weiterhin richtig unterwegs sind. 

Der Jahresverlust ist zum einen durch «andere 

betriebliche Aufwendungen» von CHF 1.28 Mio. 

zu erklären, was einer Zunahme von TCHF 116 

gegenüber dem Vorjahr entspricht. Die Zunahme 

ergibt sich insbesondere aus den Doppelmieten 

aufgrund des Standortwechsels (+ TCHF 35), zu-

sätzlichen Informatikaufwänden (+ TCHF 24), so-
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DANKSAGUNGEN
Jedes Jahr aufs Neue beobachte ich bei unseren 

Mitarbeitenden eine hohe Motivation, viel Leiden-

schaft und Hingabe für den Pflegeberuf. Dank 

ihres Fachwissens und ihrer grossen Flexibilität 

können all unsere Klient*innen gepflegt werden – 

und dies mit einer sehr hohen Kundenzufrieden-

heit. Für diesen Einsatz bedanke ich mich herzlich 

bei unseren Mitarbeitenden. Gemeinsam nehmen 

wir jede sich uns stellende Herausforderung an 

und versuchen mit einfacheren und effizienteren 

Abläufen unsere Prozesse stetig zu verbessern. 

Ebenfalls möchte ich mich beim Verwaltungsrat 

für die Unterstützung und die konstruktive Zu-

sammenarbeit bedanken. Unseren Klient*innen 

danke ich herzlich für das geschenkte Vertrau-

en in unsere Arbeit und unseren Partnern für die 

stets gute Zusammenarbeit. 

Nicole Schöni

Geschäftsleiterin
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1. ZWECK, ZIELE UND IM GESCHÄFTSJAHR ERBRACHTE LEISTUNGEN

Wir sind eine Organisation mit öffentlichem Auf-

trag und versorgen die Bevölkerung in unserem 

Einzugsgebiet mit Dienstleistungen der ambu-

lanten Pflege zu Hause.  Wir freuen uns, dass wir 

dieses Ziel auch im Geschäftsjahr 2022 vollum-

fänglich erreichen konnten.

2. MITGLIEDER DES VERWALTUNGSRATES UND DER GESCHÄFTSLEITUNG

VERWALTUNGSRAT
 » Jeannette Jufer, Präsidentin

 » Dr. med Tobias Wyss, Vizepräsident

 » Cyrill Haupt, Mitglied

 » Dr. med Rolf Zundel, Mitglied

GESCHÄFTSLEITUNG
 » Nicole Schöni, Leitung Pflege &  

Stv. Geschäftsleiterin bis November 2022,  

Geschäftsleiterin ab Dezember 2022

 » Peter Schüpach, Geschäftsleiter  

bis September 2022

3. PERSONAL

LEISTUNGSBERICHT

MITARBEITENDE 2022 2021
Vollzeitstellen  96  98 

Anzahl Mitarbeitende  178  163 

DIENSTJUBILÄEN 2022
Bracher Sandra, Pflegeassistentin  15 Jahre 

Christen Rosina, Pflegehelferin SRK  10 Jahre 

Geissbühler Christina, dipl. Pflegefachfrau HF, Fachgruppe Abklärung  10 Jahre 

Glauser Christa, Fachfrau Langzeitpflege und -betreuung  10 Jahre 

Hostettler Brigitte, Fachfrau Langzeitpflege und -betreuung  15 Jahre 

Jegerlehner Doris, Pflegehelferin SRK  10 Jahre 

Krebs-Uhlmann Doris, Pflegefachfrau DN I  10 Jahre 

Schöni Nicole, Leitung Pflege & Stv. Geschäftsleiterin  
bis November 2022, Geschäftsleiterin ab Dezember 2022  10 Jahre 

PENSIONIERUNGEN 2022
Bickel Rosmarie, Krankenpflegerin FA SRK  per 31.03.2022 

Nyffenegger Marianne, dipl. Pflegefachfrau HF  per 31.03.2022 

Fahrni Beatrice, dipl. Pflegefachfrau HF  per 30.06.2022 

Nyffenegger Monika, Pflegehelferin SRK  per 30.09.2022 

Weber Elisabeth, Pflegehelferin SRK  per 28.02.2022 
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4. KLIENTEN

5. VERBINDUNGEN ZU NAHESTENDENDEN ORGANISATIONEN

VERRECHNETE STUNDEN 2022 2021
Pflegeleistungen  80'797 Std. 81'889 Std.

Hauswirtschaftliche und sozialbetreuerische Leistungen   742 Std. 549 Std.

Total  81'539 Std. 82'438 Std.

ANZAHL EINSÄTZE 2022 2021
Total (Pflege & HWSL)  172’298  167’917 

Im Jahr 2022 waren die geleisteten Stunden prak-

tisch identisch zum Vorjahr 2021. Dies führte zu 

unveränderten Einnahmen. Aufgrund des Fach-

kräftemangels in der Pflege mussten wir zusätz-

lich mit temporären Mitarbeitenden arbeiten um 

den Versorgungsauftrag erfüllen zu können.

ORGANISATION VERBINDUNG
mpdEO AG (8.3%-Beteiligung)  Zusammenarbeit im mobilen Palliativdienst 

BelleVie Suisse AG (10.6%-Beteiligung)  Zusammenarbeit im Bereich Hauswirtschaft 
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JAHRESRECHNUNG 
2022

BILANZ

AKTIVEN (IN CHF) ANHANG 31.12.2022 31.12.2021 Veränderung in %
Flüssige Mittel  1’022’651  1’096’666  -74’014 -7%

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 2.2  1’042’763  976’861  65’902 7%

– Gegenüber Dritten  1’030’658  952’491  78’166 8%

– Gegenüber Aktionären  12’106  24’370  -12’264 -50%

Sonstige kurzfristige Forderungen  848’715  875’620  -26’905 -3%

– Gegenüber Dritten  848’715  875’620  -26’905 -3%

Vorräte 2.3  13’701  38’244  -24’543 -64%

Aktive Rechnungsabgrenzungen  55’239  129’653  -74’414 -57%

Total Umlaufvermögen  2’983’069  3’117’043  -133’974 -4%

Finanzanlagen 2.4  155’617  145’103  10’514 7%

– Wertschriften und Mietzinsdepots  155’617  145’103  10’514 7%

Sachanlagen  1’543’025  571’802  971’223 170%

Total Anlagevermögen 2.5  1’698’642  716’905  981’737 137%

Total Aktiven  4’681’711  3’833’948  847’763 22%
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PASSIVEN (IN CHF) ANHANG 31.12.2022 31.12.2021 Veränderung in %
Verbindlichkeiten aus Lieferungen  
und Leistungen  197’273  178’338  18’936 11%

– Gegenüber Dritten  140’893  118’976  21’918 18%

– Gegenüber Aktionären  56’380  59’362  -2’982 -5%

Kurzfristige verzinsliche Verbindlichkeiten  150’000  5  149’995 2999900%

– Gegenüber Dritten  150’000  5  149’995 2999900%

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten  126’947  –  126’947 –

– Gegenüber Dritten  126’947 –  126’947 –

Passive Rechnungsabgrenzungsposten  27’100  113’121  -86’020 -76%

Kurzfristige Rückstellungen 2.6  388’709  388’056  653 0%

Total kurzfristige Verbindlichkeiten  890’030  679’520  210’510 31%

Langfristige Finanzverbindlichkeiten  1’275’000  500’000  775’000 155%

– Gegenüber Dritten (Hypotheken)  1’275’000  500’000  775’000 155%

Total langfristige Verbindlichkeiten  1’275’000  500’000  775’000 155%

Total Fremdkapital  2’165’030  1’179’520  985’510 84%

Aktienkapital  1’650’000  1’650’000 – 0%

Gesetzliche Gewinnreserven  9’161  6’616  2’545 38%

Freie Reserven  995’267  961’871  33’397 3%

Jahresergebnis  -137’747  35’942  -173’689 -483%

Total Eigenkapital  2’516’681  2’654’428  -137’747 -5%

Total Passiven  4’681’711  3’833’948  847’763 22%

BILANZ
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ERFOLGSRECHNUNG

ERFOLGSPOSITION (IN CHF) ANHANG 2022 2021 Veränderung in %
Erhaltene Zuwendungen zur freien Verfügung  3’043  2’408  635 26%

Beiträge der öffentlichen Hand  4’437’082  4’592’654  -155’572 -3%

Nettoerlöse aus Lieferungen und Leistungen  5’431’041  5’123’247  307’794 6%

Andere betriebliche Erlöse  52’184  177’669  -125’485 -71%

Materialaufwand  -354’660  -301’413  -53’247 18%

Bruttoergebnis  9’568’689  9’594’564  -25’875 0%

Personalaufwand  -8’223’523  -8’343’135  119’612 -1%

– Lohnaufwand  -6’966’640  -7’095’688  129’048 -2%

– Sozialversicherungen  -982’121  -1’100’241  118’120 -11%

– Übriger Personalaufwand  -274’762  -147’206  -127’556 87%

Andere betriebliche Aufwendungen 2.7  -1’277’068  -1’161’190  -115’878 10%

Abschreibungen auf Sachanlagen 2.5  -140’038  -56’724  -83’314 147%

Betriebliches Ergebnis vor Zinsen und Steuern  -71’939  33’515  -105’454 -315%

Finanzertrag  146  99  47 47%

Finanzaufwand  -27’203  -5’501  -21’702 394%

Betriebliches Ergebnis  -98’996  28’113  -127’109 -452%

Ausserordentlicher Ertrag 2.8  18’249  10’349  7’900 76%

Ausserordentlicher Aufwand 2.8  -57’000  -2’520  -54’480 2162%

Jahresergebnis  -137’747  35’942  -173’689 -483%
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EIGENKAPITALNACHWEIS

2022 (IN CHF) BESTAND 
01.01 ZUWEISUNG INTERNE 

TRANSFERS VERWENDUNG
ZUWEISUNG 

FINANZ-
ERGEBNIS

BESTAND 
31.12

TOTAL VER-
ÄNDERUNG

Aktienkapital  1’650’000 – – – –  1’650’000 –

Gesetzliche Gewinnreserven  6’616  2’545 – – –  9’161  2’545 

Freie Reserven  161’357  -2’545 – –  -137’747  21’065  -140’292 

EK Zuweisungen Swiss GAAP FER  836’455 – – – –  836’455 –

Total Eigenkapital  2’654’428 – – –  -137’747  2’516’681  -137’747 

2021 (IN CHF) BESTAND 
01.01 ZUWEISUNG INTERNE 

TRANSFERS VERWENDUNG
ZUWEISUNG 

FINANZ-
ERGEBNIS

BESTAND 
31.12

TOTAL VER-
ÄNDERUNG

Aktienkapital  1’650’000  -   – – –  1’650’000 –

Gesetzliche Gewinnreserven  4’100  2’516 – – –  6’616  2’516 

Freie Reserven  127’931  -2’516 – –  35’942  161’357  33’426 

EK Zuweisungen Swiss GAAP FER1  -    836’455 – – –  836’455  836’455 

Total Eigenkapital  1’782’031  836’455 – –  35’942  2’654’428  872’397 

1Im Zusammenhang mit der Erstanwendung von Swiss GAAP FER und den entsprechenden Bewertungsanpassungen werden 
bisherige stille Reserven in der Höhe von CHF 836’455 den freien Reserven zugewiesen.
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GELDFLUSSRECHNUNG

POSITION (IN CHF) 2022
Jahresergebnis  -137’747 

Abschreibungen / Wertberichtigungen auf Positionen des Anlagevermögens  140’038 

Veränderung kurzfristige und langfristige Rückstellungen  653 

Veränderung kurzfristige Forderungen  -38’997 

Veränderung Vorräte und nicht fakturierte Dienstleistungen  24’543 

Veränderung Aktive Rechnungsabgrenzung  74’414 

Veränderung kurzfristige Verbindlichkeiten (ohne Finanzverbindlichkeiten)  145’883 

Veränderung Passive Rechnungsabgrenzung  -86’020 

Gewinn / Verlust aus Veräusserung von Sachanlagen –

Übrige nicht liquiditätswirksame Aufwände und Erträge –

Geldfluss aus Betriebstätigkeit  122’765 

Investitionen in Sachanlagen  -1’111’261 

Devestitionen von Sachanlagen –

Investitionen in Finanzanlagen  -12’500 

Devestitionen von Finanzanlagen  1’986 

Investitionen in immaterielle Anlagen –

Devestitionen von immaterielle Anlagen –

Geldfluss aus Investitionstätigkeit  -1’121’775 

Aufnahme / Rückzahlung von kfr. Finanzverbindlichkeiten  149’995 

Aufnahme / Rückzahlung von lfr. Finanzverbindlichkeiten  775’000 

Kapitalrückzahlungen/Dividendenzahlungen –

Einzahlung aus Kapitalerhöhung –

Kauf eigener Anteile –

Verkauf eigener Anteile –

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit  924’995 

Veränderung flüssige Mittel und kfr. gehaltene Aktiven mit Börsenkurs  -74’014

Nachweis Veränderung flüssige Mittel
Stand 01.01  1’096’666 

Stand 31.12.  1’022’651 

Veränderung flüssige Mittel (netto)  -74’014 
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1. DIE IN DER JAHRESRECHNUNG ANGEWANDTEN BEWERTUNGSGRUNDSÄTZE

Die vorliegende Jahresrechnung wurde in Über-

einstimmung mit Swiss GAAP FER (Erstanwen-

dung Kern-FER und Swiss GAAP FER 21) erstellt. 

Die wesentlichen Bilanzpositionen sind wie nach-

stehend bilanziert.

FORDERUNGEN
Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 

sowie die übrigen kurzfristigen Forderungen wer-

den zu Nominalwerten bilanziert. Auf diese Werte 

werden bei Bedarf individuelle Einzelwertberich-

tigungen vorgenommen. 

VORRÄTE
Vorräte werden mit dem niedrigeren Wert aus  

Anschaffungskosten und Nettoveräusserungs-

wert bewertet. Die Anschaffungskosten werden 

nach der Methode des gewichteten Durchschnitts 

ermittelt. Der Nettoveräusserungswert entspricht 

dem geschätzten Veräusserungserlös. Auf diese 

Werte werden bei Bedarf individuelle Einzelwert-

berichtigungen vorgenommen. 

FINANZANLAGEN UND BETEILIGUNGEN
Finanzanlagen und Beteiligungen werden zu An-

schaffungskosten unter Abzug allfälliger Wertbe-

einträchtigungen bewertet.

ANLAGEVERMÖGEN UND LEASING
Die Sachanlagen werden zu Anschaffungskos-

ten oder zu Herstellungskosten abzüglich der be-

triebswirtschaftlich notwendigen Abschreibungen 

bilanziert. Anlageobjekte, die über langfristige 

Leasingverträge finanziert sind, werden zum Bar-

wert der Mindestleasingraten oder zum tieferen  

Verkehrswert bilanziert. Auf der Passivseite sind 

die entsprechenden Finanzleasingverpflichtun-

gen ausgewiesen.

Langfristige Leasingverträge werden als Finanz-

leasing bilanziert, wenn im Wesentlichen alle mit 

dem Eigentum verbundenen Risiken und Chancen 

des Leasingobjekts auf die Spitex AemmePlus 

AG übergehen. Die Klassifizierung erfolgt zu 

Beginn des Leasingverhältnisses. Bei der Erst-

erfassung wird das Leasingobjekt zum tieferen 

Wert von Barwert der Leasingzahlungen und  

Verkehrswert aktiviert. Die Leasingraten wer-

den in Zins- und Tilgungsbeträge aufgeteilt. Der  

Leasinggegenstand wird über die geschätzte  

Nutzungs- oder kürzere Leasingdauer abge-

schrieben.

 

ANHANG
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Zur Berechnung der Abschreibungsbeträge wer-

den folgende Nutzungsdauern und Abschrei-

bungsmethoden angewandt:

Sachanlagen, welche die Nutzungsdauer über-

schritten haben und bei welchen der Buchwert 

unterhalb von CHF 500 liegt, werden vollständig 

abgeschrieben.

VERBINDLICHKEITEN
Verbindlichkeiten werden zum Nominalwert er-

fasst.

RÜCKSTELLUNGEN
Rückstellungen stellen rechtliche Verpflichtun-

gen dar und werden auf jeden Bilanzstichtag auf 

Basis der wahrscheinlichen Mittelabflüsse be-

wertet.

UMSATZERFASSUNG
Der Umsatz beinhaltet sämtliche Erlöse der Spi-

tex AemmePlus AG. Der Umsatz wird aufgrund 

der am Bilanzstichtag für den Kunden erbrach-

ten Leistung ermittelt. Dieser wird erfasst, wenn 

die Höhe der Erlöse verlässlich bestimmt werden 

kann und wenn es hinreichend wahrscheinlich ist, 

dass ein wirtschaftlicher Nutzen zufliessen wird.

ÄNDERUNGEN VON  
ANGEWANDTEN GRUNDSÄTZEN
Die Jahresrechnung 2022 wurde erstmals nach 

den Grundsätzen von Swiss GAAP FER erstellt. 

Gemäss Rahmenkonzept Ziffer 8 wird auch die 

Vorjahresbilanz in Übereinstimmung mit Swiss 

GAAP FER offengelegt. 

Geldströme für operatives Leasing werden direkt 

bei Zahlungszeitpunkt erfolgswirksam berück-

sichtigt. Fahrzeugleasing wird als operatives Lea-

sing klassiert. 

SACHANLAGEN NUTZUNGSDAUER METHODE
Maschinen und Apparate  5 Jahre 20% linear

Mobiliar und Einrichtungen  8 Jahre 12.5% linear

Informatik  4 Jahre 25% linear

Fahrzeuge  4 Jahre 25% linear

Mieterausbau Neuhof 23  19 Jahre 5% linear
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2. ANGABEN, AUFSCHLÜSSELUNGEN UND ERLÄUTERUNGEN ZUR JAHRESRECHNUNG

2.3 VORRÄTE

2.4 FINANZANLAGEN

FORDERUNGEN AUS LIEFERUNGEN UND LEISTUNGEN 2022 2021

Forderungen Debitoren Schweiz  1’053’763  980’261 

Einzelwertberichtigungen  -11’000  -3’400 

Total  1’042’763  976’861 

POSITION 2022 2021

Anteilscheine Genossenschaften  10’001  10’001 

Mietzinsdepots  33’116  35’102 

mpdEO AG (8.3%-Beteiligung)  12’500 –

BelleVie Suisse AG (10.6%-Beteiligung)  100’000  100’000 

Total Finanzanlagen  155’617  145’103 

POSITION 2022 2021
Pandemie- und Pflegematerial  13’701  38’244 

Total Vorräte  13’701  38’244 

2.5 ANLAGESPIEGEL

SACHANLAGEN 01.01.2022 INVESTITIONEN ABGÄNGE ABSCHREIBUNGEN 31.12.2022

Maschinen und Apparate  1 – – –  1 

Mobiliar und Einrichtungen  251’038 – –  -56’800  194’238 

Informatik  1  30’770 –  -7’700  23’071 

Fahrzeuge  1  8’950 –  -2’238  6’714 

Mieterausbau Neuhof 23  320’761  1’071’541 –  -73’300  1’319’002 

TOTAL SACHANLAGEN  571’802  1’111’261 –  -140’038  1’543’025 

ANSCHAFFUNGSWERTE UND KUMULIERTE ABSCHREIBUNGEN AHK KUM. ABSCHR. 31.12.2022

Maschinen und Apparate  1 –  1 

Mobiliar und Einrichtungen  397’065  -202’827  194’238 

Informatik  30’771  -7’700  23’071 

Fahrzeuge  8’951  -2’238  6’714 

Mieterausbau Neuhof 23  1’392’302  -73’300  1’319’002 

TOTAL SACHANLAGEN  1’829’090  -286’065  1’543’025 

2.1 VOLLZEITSTELLEN
Die Anzahl Vollzeitstellen liegt im Jahresdurchschnitt zwischen 50 und 250 Mitarbeitenden (unverän-

dert zum Vorjahr).

2.2 FORDERUNGEN AUS LIEFERUNGEN UND LEISTUNGEN
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2.6 RÜCKSTELLUNGEN

2.7. ANDERE BETRIEBLICHE AUFWENDUNGEN

2.8 ERLÄUTERUNGEN ZU AUSSERORDENTLICHEN POSITIONEN DER ERFOLGSRECHNUNG

2.9 VERBINDLICHKEITEN GEGENÜBER VORSORGEEINRICHTUNGEN

2.10 LEASING- UND MIETVERPFLICHTUNGEN

POSITION 2022 2021
Rückstellung für Ferien und Überzeit  388’709  291’134 

Rückstellung für Standortausbau  -  96’922 

Total Rückstellungen  388’709  388’056 

AUFWAND 2022 2021
Raumaufwand  335’826  300’533 

Unterhalt und Reparaturen Mobiliar und Einrichtungen  28’385  18’502 

Fahrzeugaufwand  340’218  345’610 

Versicherungen und Abgaben  15’390  9’910 

Energieaufwand  15’479  - 

Verwaltungsaufwand  481’143  396’274 

Werbeaufwand  58’784  72’247 

Sonstiger Betriebsaufwand  1’842  18’114 

Übriger betrieblicher Aufwand  1’277’068  1’161’190 

AUSSERORDENTLICHER ERTRAG 2022 2021
Gewinnbeteiligungen und Rückvergütungen von Versicherungen  18’248  10’349 

AUSSERORDENTLICHER AUFWAND 2022 2021
MWST-Nachtrag 2018 bis 2021  -57’000  – 

AHV Nachträge, Nachfaktura Mittendrin, Baupublikation  –  -2’520 

VERBINDLICHKEIT 2022 2021
Gegenüber Vorsorgeeinrichtungen  21’446  12 

LEASINGOBJEKT LAUFZEIT BIS 2022 2021
Sharp Multifunktionsprinter 08/2024  8’080  12’928 

Fahrzeugflotte 03-04/2024  87’867  164’715 

MIETOBJEKT LAUFZEIT BIS 2022 2021
Geschäftsräumlichkeiten 
Neuhof 23 06/2026  556’955  716’085 
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2.11 VERGÜTUNGEN

BRUTTOVERGÜTUNGEN 2022 2021
Vergütungen an die Verwaltungsräte  31’500  26’520 

Vergütungen an die Geschäftsleitung  214’072  311’748 

3. WEITERE VOM GESETZ VERLANGTE ANGABEN

3.1 WESENTLICHE EREIGNISSE NACH DEM BILANZSTICHTAG
Zum Zeitpunkt der Erstellung der Jahresrechnung 2022 sind keine wesentlichen Ereignisse nach dem 

Bilanzstichtag bekannt.



19

GEWINNVERWENDUNG

FORTSCHREIBUNG DES BILANZGEWINNES (IN CHF) 2022 2021
Bilanzgewinn am Anfang des Geschäftsjahres  173’762  125’415 

Jahresergebnis  -137’747  50’892 

Bilanzgewinn zur Verfügung der  
Generalversammlung  36’015  176’307 

ANTRAG 2022 – ANTRAG VR 2021 – GV BESCHLUSS
Bilanzgewinn zur Verfügung der Generalversammlung  36’015  176’307 

Zuweisung an die gesetzlichen Gewinnreserven –  -2’545 

Zuweisungen aufgrund Erstanwendung Swiss GAAP FER 
gemäss Eigenkapitalnachweis  836’455 –

Gewinnkorrektur 2021 aufgrund Erstanwendung  
Swiss GAAP FER  -14’950 

Ausschüttung an Aktionäre – –

Vortrag auf neue Rechnung  857’520  173’762 

ANTRAG DES VERWALTUNGSRATES ÜBER DIE VERWENDUNG DES BILANZGEWINNES
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REVISIONSBERICHT


